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06 / 2021Textkasten für Beiträge auf Musterseite 
"C-Textrahmen Beiträge"

oben auf y=20 mm legen

Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!

Schrift Verdana (Gemeinde): 
Open Type verwenden!! Eine etwas andere Kinderfasnacht steht vor der Tür.

Dieses Jahr lädt der Fasnachtsverein Bauma die Bewohnerinnen und Bewohner dazu auf, die Häuser und Wohnungen festlich 
zu dekorieren. Präsidentin Sibylle Grünenwald erklärt wie.

Redaktion Baumerziitig

Die gute Nachricht zuerst: Am Samstag, den 20. Februar, 
findet die Kinderfasnacht statt. Einfach in einem ande-
ren Rahmen. So sollen die Baumerinnen und Baumer un-
ter dem Motto «Verkleid dis Dihei» ihre Häuser so richtig 
festlich herausputzen. Sibylle Grünenwald, Präsidentin 
des Fasnachtsvereins, hat gleich ein paar Ideen: «Verklei-
dete Vogelscheuchen aus dem Fenster hängen mit Konfet-
tischlangen, oder ein eigenes Thema wie «Piraten» an der 
Haustüre kreativ umsetzen. Warum nicht im Garten oder 
auf der Terrasse ein paar «Gwändli» ausstopfen, sodass sie 
lebensecht aussehen, und aufstellen. Vielleicht aber auch 
einfach viele, grosse Konfetti an die Hausfassade hängen. 
Auf jeden Fall irgendetwas, das nach Fasnacht aussieht und 
das die Leute auch sehen können. So haben möglichst vie-
le Kinder und Erwachsene etwas davon. Auf die Frage des 
Schreibtischpiloten, ob einzelne Familien am besagten Tag 
«herumziehen», antwortet die Fasnächtlerin Sibylle Grü-
nenwald: «Wir haben uns überlegt, ob wir verkleidet als Fa-
milie durch die Strassen ziehen wollen. Jedoch möchte ich 
mich da nicht auf Tests raus lassen, da die Meinungen zum 
Pandemie-Thema enorm auseinander gehen: Die einen 
fänden das toll, während der Pandemie für Farbe zu sorgen, 
die anderen unpassend oder gar daneben. Ich möchte un-
ter keinen Umständen jemandem zu nahe treten oder den 
Ruf des Fasnachtsvereins Bauma aufs Spiel setzen. Deshalb 
haben wir uns die Idee mit dem «Verkleid dis Dihei» über-
legt. So können wir uns doch noch fasnächtlich austoben, 
ohne gegen jedwelche Corona-Regeln zu verstossen.»

Fasnachtsmaterial ist eine rare Sache geworden
Der Vorstand des Fasnachtsvereins Bauma besteht aus dem 
Kassier Felix Grünenwald, seiner Frau Sibylle als Präsiden-
tin und der Aktuarin Tina Gubler. Ein Maskenthema gibt es 
laut Grünenwald nicht. «Wir setzen auf Diversität. Mit vor-
gegebenen Themen wird der Kreis von möglichen Teilneh-
mern vielleicht kleiner und das möchten wir verhindern. 
Ohne Thema darf jederman und jederfrau machen was er 
oder sie wünscht. 

Dieses Jahr kommt es darauf an, was zu Hause zur Ver-
fügung steht an Fasnachtsmaterial. Momentan ist es ja 
nicht ganz einfach an Fasnachtsmaterial ran zu kommen», 
erklärt sie. Übrigens sei Konfetti dieses Jahr nicht «in». 

«Natürlich ist es jedem selbst überlassen, was er an die-
sem Tag machen möchte. Wir als Verein möchten uns jedoch 

von Konfettischlachten klar distanzieren, da wir bei der 
Durchführung eines Umzugs immer die Strassenreinigung 
organisieren müssen. Das ist dieses Jahr natürlich nicht der 
Fall (weil kein Umzug stattfindet) und ich denke, die Ge-
meinde hätte nicht so Freude an haufenweise Konfetti in 
den Strassen», sagt die Präsidentin des Fasnachtsvereins.

Wer bis zum 25. Februar ein Foto der selbstgemachten 
Dekoration an Haus und Wohnung an kifabauma@gmx.ch 
einschickt, gewinnt einen kleinen Preis. Die fünfte und 
schönste Jahreszeit steht also schon bald vor der Türe – dieses 
Jahr wohl ohne viel Konfetti, dafür mit viel Einfallsreich-
tum in und «um» die eigenen vier Wände!
www.fasnacht-bauma.ch
� Stephan Mark Stirnimann

Der Vorstand des Fasnachtsvereins Bauma, von links Tina Gubler,
Präsidentin Sibylle Grünenwald und Felix Grünenwald
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Man hat nie ausgelernt.
An der Fortbildungsschule Bauma steht das «Gewusst wie» an erster Stelle. Warum nicht mal ein eigenes Kunstwerk erschaffen? 
Oder beim Sonntagszopf endlich den richtigen «Dreh» hinkriegen?

Redaktion Baumerziitig

Man muss nicht unbedingt Leonardo Da Vinci heissen, um 
künstlerisch tätig zu sein. Dieser Universalgelehrte erschuf 
zu seinen Lebzeiten (1452–1519) über 6000 Skizzen, Bilder 
und andere Werke. Da Vinci war übrigens auch noch Bild-
hauer, Architekt, Mechaniker und Naturphilosoph. Ein et-
was makabrer Hinweis: Da Vinci soll für seine Studien über 
30 Leichen seziert haben. Zurück zur Fortbildungsschule, 
die ebenfalls eine «Philosophie» lebt: Mit den angebotenen 
Kursen soll erreicht werden, dass sich die Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde Bauma und umliegender 
Gemeinden unter fachkundiger Anleitung weiterbilden 
können. Karin Inauen, Schulpflegepräsidentin der Schule 
Bauma erklärt: «Die Kursthemen sind nicht begrenzt. Ne-
ben dem bisherigen Angebot für den hauswirtschaftlichen 
Bereich sollen auch Kurse für das kulturelle, soziale und ge-
sellschaftliche Leben angeboten werden. Unsere Kurse leis-
ten damit einen wichtigen Beitrag zum Zusammenleben in 
der Gemeinde.» 

Motto: Jeder kann malen
Karin Inauen erlebte selber mit Pinsel und Farbe an einem 
vergangenen Malkurs ein Erfolgserlebnis. «Mit der Nass-
in-Nass Technik des US-Amerikaners Bob Ross und einer 
motivierenden Lehrperson gelang mir ein wunderschönes 
Bild einer Berglandschaft. Dieser Malkurs ist zur Zeit 
verschoben und besteht aus einem ganztägien Lehrgang 
inklusive Mittagessen. Die Kosten dazu betragen 140 
Schweizer Franken pro Person. Zusätzlich kommen 100 
Schweizer Franken an Materialkosten dazu. Am 25. März 
geht es schon in Richtung Ostern. Aus Clematis-Ranken 
wird ein Kranz als Basis gebastelt. Dieser wird nach Belie-
ben mit Zwiebeln, Federn und Eiern österlich «garniert». 
Dieser Kurs findet am Abend statt und kostet ohne Material 
25 Schweizer Franken.

Last but not least wird am 8. April «gezöpflet». Unter der 
Leitung von Anneliese Boos werden einfache und mehr-

strängige Zöpfe sowie diverses Kleingebäck und Hefeteig-
kreationen hergestellt. Kosten: 42 Schweizer Franken zu-
züglich Lebensmittelkosten. Wer Lust bekommen hat, bei 
einem dieser Kurse mitzumachen oder sich die anderen 
Angebote anzusehen, findet weitere Informationen im In-
ternet auf www.schulebauma.ch/fortbildungbauma
� Stephan Mark Stirnimann

Angetroffen in Bauma.
Porträts von Durchreisenden von Stephan Mark Stirniman. 	

Redaktion Baumerziitig

Am letzten Wochenende zogen drei lustige Wandersleute von 
Steg auf den «Gipfel» des Hörnlis und wieder runter nach 
Bauma. Vor allem für die Hamburgerin Marit Langschwager 
zeigte sich die Hügellandschaft rund um das Tösstal von ih-
rer schönsten Seite. «Was für ein Kontrast zu meiner flachen 
Umgebung im Norden Deutschlands», gab die weltoffene 
SAT.1 Video-Journalistin und leidenschaftliche Fotografin zu 
Protokoll. Freund Benjamin Weibel aus Winterthur preiste 
den Aufstieg auf den 1133 Meter hohen Gipfel und die be-
eindruckende Bahnhofshalle. Letzterer arbeitet als Architekt 
und liebt daher bauliche Konstruktionen und imposante 
Bauten. Last but not least freute sich der Journalistenkollege 
Michel Eggimann speziell am Himmel, der vom Saharastaub 
einen rötlichen Schimmer abbekommen hatte. � Michel Eggimann, Benjamin und die aufgestellte Hamburgerin Marit Langschwager 

Beim «Zöpflen» endlich den richtigen Dreh hinkriegen

Teilnehmerin Karin Inauen ist ganz zufrieden mit ihrem Werk



www.baumerziitig.ch

Baumerziitig | 06 / 2021 | 11. Februar 2021 | Seite 3

 Maskenpflicht ab 12 Jahren, limitiert auf 50 Personen

Kirchenkaffee dürfen wir nicht mehr anbieten

* �Wir bitten um Anmeldung für die Gottesdienste in Bauma 
unter www.kirchebauma.ch oder 052 386 27 14

Sonntag, 14. Februar 2021
  9.30 Uhr	 * Gottesdienst Kirche Bauma
	 Pfr. Willi Honegger
	 Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 

	 kein Gottesdienst in Sternenberg

17.00 Uhr	 * Abend-Gottesdienst mit Wort und Musik
	 in der Kirche Bauma
	 Liturgie: Pfr. Willi Honegger
	 Musik: Valeri Tolstov (Orgel + Querflöte)

Amtswoche ab 15. Februar 2021
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

www.kirchebauma.ch

Freitag,	 12.	Februar
10.00 Uhr	 	Heilige Messe APH Böndler / Bauma

Samstag,	13.	Februar
17.00 Uhr	 	Heilige Messe / Bäretswil	
18.00 Uhr	 	Heilige Messe / Fischenthal

Sonntag,	 14.	Februar
  9.15 Uhr	 	Heilige Messe / Bauma
Fahrdienst:		 Erika Rüegg 052 386 32 83
Anmeldung:		 Samstag 10.00 bis 11.00 Uhr

10.30 Uhr	 	Taufe / Bauma
10.30 Uhr	 	Heilige Messe / Bäretswil

Aschermittwoch, 17. Februar
19.30 Uhr	 	Heilige Messe / Bauma

HEILIGE MESSE-SCHUTZKONZEPT
Die Covid-19 Präventionsmassnahmen bleiben angeordnet:  
Die zulässige Höchstzahl bei den Gottesdiensten darf die 
50-Personenanzahl nicht überschreiten. Es gilt Maskenpflicht 
ab 12 Jahren. Anmeldung: telefonisch (052 386 11 08) oder per 
E-Mail an sekretariat@kath-bauma.ch

www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma� 052 386 11 63

Herzlich willkommen in der RegiChile Bauma
	 Jeden Sonntag:	� Anlässe im Zentrum Grosswis und 

Livestream (10.00 Uhr)
		 10.00 Uhr: 	� Erwachsenen-Gottesdienst und parallel 

dazu Kinderprogramm 
		 17.00 Uhr:	 �Erwachsenen-Gottesdienst (Aufzeich-

nung) und parallel dazu TeensChurch

Anmeldungen zu den Veranstaltungen sind bis zwei Stunden 
vor dem Anlass möglich.

Aktuelle Infos zu diesen und weiteren Veranstaltungen 
finden sich auf www.regichile.ch

Herzlich willkommen in der GfC Bauma
Februar 2021
So	 14.	 09.45	 Gottesdienst
Maskenpflicht ab 12 Jahre
Für die Gottesdienste bitten wir um eine Anmeldung
auf bauma.gfc.ch

 Gemeindebibliothek Bauma 
 https://bauma.biblioweb.ch/ 
 

Vorläufig geänderte 
      Öffnungszeiten 

                             
 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch        ☺   

 

 Dienstag       16.00 – 19.00 
 Mittwoch  16.00 – 18.00 
 Donnerstag  17.00 – 19.00 
 Freitag       09.00 – 11.00 
 Freitag  17.00 – 19.00   
 Samstag        09.30 – 11.30 
 

Sie können auch von zuhause aus, Ihre 
Reservation aufgeben und Ihr bereit-

gestelltes Medienpaket abholen! 
 
 
 
 
 
 

 

21. Generalversammlung
des Jugendsport Bauma

Mittwoch, 3. März 2021

Die GV findet virtuell via Zoom statt.
Beginn um 20.00 Uhr
Traktanden gemäss Statuten

Herzlichen Dank
für die vielen Gratulationen,

guten Wünsche und
Geschenke zu meinem

runden Geburtstag.

Theodor Böni
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Sitzung vom 21. Januar 2021

Kurzmitteilungen der Tiefbau- und Werkkommission.
Abwasserpumpwerke Zelg, Hintertobel und Seewadel
Die Gemeinde Bauma betreibt im Zusammenhang mit der 
Siedlungsentwässerung auf dem Gemeindegebiet Bauma 
dreizehn Abwasserpumpwerke. Um den Unterhaltsbedarf 
zu ermitteln, wurde im Jahr 2017 eine Zustandsbeurteilung 
vorgenommen. In der nun vorliegenden Zustandsbeurtei-
lung werden u. a. die Abwasserpumpwerke Zelg, Hinterto-
bel und Seewadel als sanierungsbedürftig eingestuft.

Zur Ausarbeitung von koordinierten Sanierungsprojek-
ten sowie Durchführung der Submissionen, hat die Tief-
bau- und Werkkommission die Ingenieurleistungen verge-
ben und dafür die entsprechenden Teilkredite genehmigt.

Sanierung Ortsdurchfahrt Bliggenswil
Die Ortsdurchfahrt Bliggenswil soll instand gestellt wer-
den. Es ist vorgesehen, im Rahmen von koordinierten Pro-
jekten nebst der Strassensanierung die Strassenbeleuch-
tung sowie die Trink- und Löschwasserleitungen gemäss 
den heuten geltenden Normen und Richtlinien zu ersetz-
ten resp. anzupassen.

Zur Ausarbeitung eines koordinierten Sanierungspro-
jektes sowie Durchführung der Submissionen, hat die Tief-
bau- und Werkkommission die Ingenieurleistungen verge-
ben und dafür die entsprechenden Teilkredite genehmigt.

Abrechnung Sanierung Tössbrücke Wellenau
Die Tössbrücke Wellenau wurde im Jahr 1981 erstellt und 
überquert den Fluss Töss in der Gemeinde Bauma. Sie dient 
als Strassenverkehrsbrücke und erschliesst den Weiler 
Wellenau. Im Rahmen einer Zustandserfassung im Jahr 
2016 wurde festgestellt, dass sich die Tössbrücke Welle-
nau in einem gesamthaft annehmbaren Zustand befindet. 
Damit dieser gesichert werden kann bzw. sich nicht ver-
schlechtert, wurden dazumal minimale Instandsetzungs-
massnahmen empfohlen.

Auf der Grundlage dieser Empfehlungen wurde ein Sa-
nierungsprojekt ausgearbeitet, das als Grundlage für die 
Genehmigung eines Kredites von CHF 85’000.00 durch die 
Tiefbau- und Werkkommission diente.

Das Projekt «Sanierung Tössbrücke Wellenau» ist in-
zwischen abgeschlossen und konnte dank günstigen Ar-
beitsvergaben sowie Projektoptimierungen mit Gesamt-
kosten von CHF 68’815.75 und somit mit Minderkosten von 
CHF 16’184.25 (– 19.04 %) abgerechnet werden.

Mattschür-Bogen, Ersatz Wasserleitungen, Neuausrich-
tung Löschkonzept
Die Versorgung mit Lösch- und Trinkwasser in der Aussen-
wacht Bogen mit sechs Liegenschaften erfolgt aktuell über 
eine aus dem Jahre 1955 stammenden Faserzement-Versor-
gungsleitung mit den Durchmessern von 100 resp. 80 mm. 
Von den zahlreichen Rohrbrüchen sowie den gemäss gelten-
den Normen und Richtlinien ungenügenden Dimensionie-
rung ausgehend, wurde eine Konzeptstudie mit verschiede-
nen Erschliessungsvarianten ausgearbeitet. Gestützt auf der 
neuen GVZ-Löschwasserverordnung sowie wirtschaftlichen 
Kriterien wurde u. a. ein Konzept mit sogenannten Löschwas-
serbehältern ausgearbeitet. Dabei werden, nebst der Installa-
tion eines Löschwasserbehälters, kleiner dimensionierte Ver-

sorgungsleitungen in die bestehenden Versorgungsleitungen 
eingezogen, die zur Trinkwasserversorgung resp. Speisung 
des Löschwasserbehälters dienen. Das Erschliessungskonzept 
mit sogenannten Löschbehältern wird seitens der zuständigen 
kantonalen Fachstelle AWEL sowie vom örtlichen Feuerwehr-
kommando unterstützt resp. es liegt deren Zustimmung vor.

Zur Ausarbeitung eines Ausführungsprojektes sowie 
Durchführung der Submission, hat die Tiefbau- und Werk-
kommission die Ingenieurleistungen vergeben und dafür 
den entsprechenden Teilkredit genehmigt.

Neubau Reservoir Brandholz, Stufenpumpwerk Hörnen
Das bestehende Reservoir Brandholz muss gemäss der be-
hördlich verbindlichen Generellen Wasserversorgungspla-
nung (GWP) erneuert sowie die Löschwasserreserve erwei-
tert werden. Vertiefte Abklärungen haben ergeben, dass 
eine alternative Lösung gegenüber der in der genehmigten 
Generellen Wasserversorgungsplanung angedachten Lö-
sung als zweckmässiger und wirtschaftlicher erscheint. An-
stelle der darin vorgesehenen Sanierungen / Neubauten der 
Reservoire Brandholz und Hörnen soll im Brandholz ein Re-
servoir erstellt werden, welches wie zwei Reservoire (2-in-1) 
ausgebaut wird. Mit der dadurch notwendigen zweiten Ab-
leitung kann zugleich der Löschschutz in der Zone Bauma- 
Dorf verbessert werden. Auf das für einen Um- oder Neu-
bau ungünstig gelegene Reservoir Hörnen kann damit ver-
zichtet und durch ein Stufenpumpwerk mit geringerem 
Platzbedarf ersetzt werden. Der Entscheid für die «opti-
mierte Variante» erfolgte mit Zustimmung der kantonalen 
Fachstelle AWEL sowie dem örtlichen Feuerwehrkommando.

Zur Ausarbeitung eines Ausführungsprojektes sowie 
Durchführung der Submission, hat die Tiefbau- und Werk-
kommission die Ingenieurleistungen vergeben und dafür 
den entsprechenden Teilkredit genehmigt.

Steuerung Wasserversorgung
Das Prozess-Leitsystem (Steuerung) mit rund 56’000 Betriebs-
stunden ist am Ende seines Betriebszeitraumes angelangt 
und muss u. a. aus folgenden Gründen erneuert werden:
•	 Die Technologie zu diesem System entspricht nicht mehr 

dem Stand der heutigen Technik und den Bedürfnissen 
einer modernen Betriebsführung. Die Beschaffung von 
Ersatzteilen kann nicht mehr gewährleistet werden.

•	 Der Support für das bestehende Betriebssystem Windows 
2008 Server endete gemäss Angaben von Microsoft am 
14. Januar 2020. Um auch in Zukunft weiterhin Sicher-
heitsupdates zu erhalten und den Sicherheitsstandards 
gerecht zu werden, ist es zwingend notwendig das Be-
triebssystem zu ersetzten.

•	 Die Sicherheit und Verfügbarkeit der Wasserversorgung 
ist vom Leitsystem abhängig.

•	 Sicherstellen der IKT-Minimalstandards
	 (Informations- und Kommunikations-Technik)

Die grundsätzliche Verantwortung zum Eigenschutz liegt 
bei den jeweiligen Unternehmen und Organisationen. Betrei-
ber von kritischen Infrastrukturen wie z. B. Wasserversor-
gungen, Kläranlagen etc. werden angehalten, den IKT-Mini-
malstandard umzusetzen.
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Von der geschilderten Ausgangslage ausgehend, hat die 
Tiefbau- und Werkkommission die Firma Rittmeyer AG 
in Baar beauftragt, das Betriebssystem der Wasserversor-
gung zu ersetzten und hat dafür einen Projektkredit von 
CHF 69’649.60 genehmigt. Gleichzeitig hat die Tiefbau- 
und Werkkommission den Abschluss eines Servicevertra-
ges inkl. die damit verbundenen jährlich wiederkehrenden 
Kosten bewilligt.

� 11. Februar 2021

� Tiefbau- und Werkkommission

Sonntag, 14. Februar 2021

Valentinstag
offen 9.00 bis 13.00 Uhr

Wir führen eine  
grosse Auswahl an  
Rosen, Orchideen,  

Blumen und Pflanzen.

8494 Bauma� Telefon 052 386 29 29

Am 14.2. ist Valentinstag
Sag es mit einer Herz-Kreation aus
Schoggi, Zopf, Baumerfladen oder Praliné.

Tel. 055 265 11 20
www.baumerfladen.ch
info@baumerfladen.ch

wwww.shop-baumerfladen.ch

Gemeindeversammlung;
öffentliche Bekanntgabe

Gemeindeversammlung
Montag, 15. März 2021, 20.00 Uhr
Reformierte Kirche, Bauma

Traktanden
1.	Totalrevision Abfallverordnung; Genehmigung
2.	Teilrevision Nutzungsplanung (Anpassung 

Zonenplan in den Gebieten Laubberg und 
Oberzelg sowie Aufhebung privater Gestal-
tungsplan «Oberzelg»)

Aktenauflage
Die Anträge mit den dazugehörigen Unterlagen 
liegen ab Montag, 1. März 2021, im Gemeinde-
haus (Dorfstrasse 41, Bauma) während den 
wegen der Coronapandemie reduzierten Öffnungs-
zeiten (Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.30 Uhr)
in der Abteilung Präsidiales+Sicherheit (1. OG) 
zur Einsicht auf. Informationen sind ebenfalls ab 
1. März 2021 auf der Website bauma.ch aufge-
schaltet.

Anfragen
Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes sind 
dem Gemeinderat mindestens 10 Arbeitstage
vor der Gemeindeversammlung schriftlich einzu-
reichen.

Teilnahme und Stimmberechtigung
Zur Gemeindeversammlung sind alle interessier-
ten Personen eingeladen. Die Stimmberechtigung 
richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Schutzkonzept
Aufgrund des Coronavirus musste für die Gemeinde-
versammlung ein Schutzkonzept erstellt werden. 
An der Gemeindeversammlung besteht eine 
generelle Maskentragpflicht. Der Gemeinderat 
bittet die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
die Massnahmen des Konzeptes strikte einzuhal-
ten, so dass es reibungslos umgesetzt werden 
kann.

11. Februar 2021

Der Gemeinderat

Bestattungsanzeige

Am 02.Februar 2021 ist in Bauma ZH gestorben:

Wolf, Stefan,

geboren 21. Februar 1992, von Bubikon ZH,
wohnhaft gewesen in 8493 Saland, Bodenwis 34.

Die Beisetzung und Abdankung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Das Bestattungsamt

Impressum: 
Auflage: 2 500 Exemplare 

Herausgeber, Layout und Druck:  
Baumerziitig 
Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster 
Telefon 075 409 11 11  
www.baumerziitig.ch

Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
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	� Leserbrief  

Sabine Sieber – die kompetente Kandidatin für den Bezirksrat.
Wenn jemand für den Bezirksrat kandidiert, so stellt sich 
zunächst die Frage, welches denn die wichtigsten Aufga-
ben dieses Bezirksorgans sind. Es hat zwei Hauptaufgaben: 
erstens die Aufsicht über die Gemeinden und die öffent-
lich-rechtlichen Körperschaften und zweitens die erstin-
stanzlichen Rekurse gegen Anordnungen und Erlasse der 
Gemeindebehörden.

Sabine Sieber, die 20 Jahre Gemeinderätin und 12 Jah-
re Gemeindepräsidentin in Sternenberg war, kennt sich 
hier bestens aus. Sie weiss in diesen Bereichen aufgrund 
jahrelanger Erfahrungen, worum es geht und worauf es 
ankommt. Sie verfügt über ein Know-how in gemeinde-
rechtlichen, aber auch in finanziellen Fragen. So war sie im 
Kantonsrat, dem sie von 2010 bis 2017 angehörte, Mitglied 

der Finanzkommission. Und der geschulte Blick auf die öf-
fentlichen Finanzen ist eine wichtige Voraussetzung, dass 
im Bezirksrat sachgerechte Entscheide getroffen werden. 

Und darüber hinaus hat Sabine Sieber mit ihrem Semi-
narhaus in Sternenberg auch einen eigenen Betrieb aufge-
baut, den sie bis heute erfolgreich führt. 

Mit ihrer Wahl würde endlich auch die Stimme einer 
Frau in diesem bisherigen Männergremium mitentschei-
den. Und nicht zuletzt wären endlich auch die nicht-bür-
gerlichen Parteien (mit einem Wähleranteil im Bezirk von 
nicht weniger als 45 Prozent) im Bezirksrat vertreten. Alles 
spricht also für eine solide Wahl von Sabine Sieber am 
7. März 2021.

 � Karl Gruber, Alt-Gemeinderat, Pfäffikon

	� Mitteilung der Schulsozialarbeit Bauma  

Abschied vom Schulhaus Altlandenberg – Vielen Dank an Eltern, Schüler und Lehrer.
Gerne möchte ich mich in dieser Ausgabe der Baumerziitig 
kurz zu Wort melden.

Ab 1. Februar 2021 reduziere ich nach 12 Jahren Schul-
sozialarbeit in Bauma mein Pensum von früheren 75 %/seit 
August 65 % auf zukünftige 40 %. Der Grund ist ein Wohn-
ortwechsel in den Kanton Thurgau am Bodensee, da ich 
dort eine Wohnung erworben habe. Dies war schon lange 
Zeit mein Traum. Leider habe ich die lange Fahrzeit mit 
dem Auto doch unterschätzt. Die langen Fahrten an vier 
Tagen in der Woche sind doch viel anstrengender für mich 
als die Zugfahrten von Winterthur vor meinem Umzug.

Da mir meine Arbeit in der Schulgemeinde Bauma je-
doch immer noch sehr gefällt, und mir die Schüler und 
alles, was ich hier aufgebaut habe, sehr am Herzen liegen, 
konnte ich einen Kompromiss mit der Schulpflege fin-
den. Ab 1. Februar bin ich weiterhin während zwei Tagen 
als Schulsozialarbeiterin für die Sekundarschule und das 
Schulhaus Sternenberg tätig.

Ich möchte mich hiermit bei allen Eltern, die mit dem 
Schulhaus Altlandenberg verbunden waren und noch sind, 
herzlich bedanken. Ebenso möchte ich den Schülern, die 
mich ins Vertrauen gezogen haben, danke sagen. Durch 
dieses frühzeitige Kennenlernen konnte ich auch später 
im Sekundarschulhaus mit diesen Jugendlichen unkompli-
ziert Kontakt aufnehmen.

In Schulhaus Altlandenberg wurde ich im Jahr 2009 vom 
ersten Tag an sehr herzlich empfangen. Die Schulsozialar-
beit wurde angenommen, ich wurde zu Rate gezogen und 
mir wurden Aufträge in den Klassen oder mit einzelnen 
Schülern übergeben.

Hiermit möchte ich mich dafür auch bei den Lehrperso-
nen des Schulhauses Altlandenberg ganz herzlich bedan-
ken und allen viel Glück, alles Gute und viel Gesundheit 
wünschen.�

� Für die Schulsozialarbeit Bauma, Daniela Reich

	 «Support your Sport» – unterstützt bitte die Baumer Dorfvereine.

Bis zum 12. April 2021 gibt es pro Fr. 20.– Einkaufswert 
bei der Migros, online auf www.shop.migros.ch und bei 
«SportXX» einen Bon, den Sie Ihrem Lieblingsverein spen-
den können. Die Migros unterstützt den Amateursport mit 
einem Fördertopf von 3 Millionen Franken. Sammeln Sie 
jetzt Vereinsbons und machen Sie sich für Ihren Sport-
verein stark. Die gesammelten Bons können ganz einfach 
eingescannt und einem der vier teilnehmenden Vereine 
aus Bauma zugeteilt werden. Es sind dies der Fussballclub, 
der Turnverein Bauma Aktive, der Veloclub und Voltige 
Tösstal. Weitere Informationen sind auf der Website 
www.migros.ch/sport ersichtlich. Nebst Bons können Sie 

auch direkt Geld an die jeweiligen Vereine spenden. Die 
vier Baumer Vereine sammeln für unterschiedliche Zwe-
cke: der FC muss die 1964 erstelle Flutlichtanlage sanieren; 
der TV wünscht sich eine neue Hochsprungmatte mit Ab-
deckung; der Veloclub erhofft sich einen namhaften Bei-
trag für neue Trikots für deren Schüler und Voltige Tösstal 
möchte dieses Jahr alle Athlet*innen mit neuen Vereinste-
nüs ausstatten. 

Werni Berger, Präsident FC Bauma
Corinne Bosshard, Voltige Tösstal

Simon Ganz, Präsident VC Bauma
Tobias Leimgruber, Präsident TV Bauma Aktive

Daniela Reich



www.baumerziitig.ch

Baumerziitig | 06 / 2021 | 11. Februar 2021 | Seite 7

Ersatzwahl eines Mitglieds der Schulpflege 
Bauma für den Rest der Amtsdauer 2018 - 
2022; Wahlanordnung

Der Bezirksrat hat mit Beschluss vom 11. Januar 
2021 dem Gesuch von Cornelia Inauen, Bauma, 
entsprochen und sie unter Verdankung der geleis-
teten Dienste per 31. März 2021 als Mitglied der 
Schulpflege entlassen. Gleichzeitig wurde der 
Gemeinderat eingeladen, die Ersatzwahl durchzu-
führen. Der Gemeinderat hat am 3. Februar 2021 
folgenden Beschluss gefasst:

1.	 Für den Rest der Amtsdauer 2018 bis 2022 ist 
folgende Ersatzwahl vorzunehmen: 
1 Mitglied der Schulpflege Bauma

2. 	 Für die Durchführung dieser Ersatzwahl gelten 
die Bestimmungen des Gesetzes über die 
politischen Rechte (GPR) über die stille Wahl 
in Verbindung mit Art. 4 Abs. 3 der Gemeinde- 
ordnung.

3. 	 Wahlvorschläge, die von mindestens 15 
Stimmberechtigten mit politischem Wohnsitz 
in der Gemeinde Bauma unterzeichnet sein 
müssen, sind bis spätestens am 15. März 
2021, dem Gemeinderat Bauma, Dorfstrasse 41, 
8494 Bauma, einzureichen. Die Unterzeichner- 
innen und Unterzeichner von Wahlvorschlägen 
geben Namen, Vornamen, Geburtsdatum und 
Adresse an und fügen ihre Unterschrift hinzu. 
Für die vorgeschlagene Person sind Name, 
Vorname, Geschlecht, Geburtsdatum, Heimat-
ort, Beruf und Adresse anzugeben.

4. 	 Die vorgeschlagene Person muss politischen 
Wohnsitz in der Gemeinde Bauma haben.

5. 	 Die als Mitglied der Schulpflege vorgeschla- 
gene Person wird vom Gemeinderat in stiller 
Wahl als gewählt erklärt, wenn nach der 
zweiten Eingabefrist nicht mehr als ein Wahl- 
vorschlag vorliegt und die zunächst vorgeschla- 
gene Person mit der definitiv vorgeschlagenen 
Person übereinstimmt (§ 54 GPR). Andernfalls 
wird am 13. Juni 2021 eine Urnenwahl mit 
einem leeren Wahlzettel durchgeführt. 
Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am 
26. September 2021 statt.

6. 	 Gegen diese Anordnung kann wegen Verlet-
zung von Vorschriften über die politischen 
Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, 
von der Veröffentlichung an gerechnet, beim 
Bezirksrat Pfäffikon, Hörnlistrasse 71, 8330 
Pfäffikon ZH, schriftlich Stimmrechtsrekurs 
erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthalten.

Formulare für Wahlvorschläge können bei der 
Gemeindeverwaltung, Abteilung Präsidiales + 
Sicherheit, Dorfstrasse 41, (1. OG),
Telefon 052 397 70 65, E-Mail info@bauma.ch 
oder via Website bauma.ch bezogen werden.

11. Februar 2021

Der Gemeinderat

Bauausschreibungen

Bauherrschaft
Martina und Andreas Guyer, Schürlistrasse 15, 
8499 Sternenberg

Bauvorhaben
Umbau von Anbindestall in Laufstall, Neubau 
Liegestall und Erstellen Mauer Miststock beim 
Gebäude Vers.-Nr. 3166, auf den Grundstücken 
Kat.-Nrn. ST1536 und ST1467; Schürlistrasse 15, 
8499 Sternenberg (L; Landwirtschaftszone)

Bauherrschaft
NIRMO AG, Ralph Niedermann, Postfach 248, 
9016 St. Gallen

Grundeigentümer
Yilmaz Haydar, Strahleggweg 5, 8400 Winterthur

Bauvorhaben
Umbau bestehendes Mehrfamilienhaus und Ein-
bau von 4 Wohnungen beim Gebäude Vers.-Nr. 
944, auf dem Grundstück Kat.-Nr. BA165, Senn-
hüttenstrasse 8, 8494 Bauma (K1; Kernzone), die 
Liegenschaft ist im Inventar der schutzwürdigen 
Ortsbilder von überkommunaler Bedeutung.

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechtsent-
scheide schriftlich bei der Baubehörde eingefor-
dert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

Bauma, 11. / 12. Februar 2021

Hochbau und Liegenschaften

Persönlich – Kompetent
Wünschen Sie
•	 Beratung, Pflege und Hilfe zu Hause?
•	 Entlastung im Haushalt oder in der Betreuung?
•	 Die Beibehaltung Ihrer Wohnsituation?
Brauchen Sie
•	 Unterstützung in einer Krisen- oder Alltagsbewältigung?
•	 Hilfe während der Schwangerschaft oder nach der Geburt?
•	 einen Stock, Rollator oder Rollstuhl?
Wir sind da für alle, ob jung oder alt! 
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns! 
Spitex Bauma, Hörnlistrasse 3, 8494 Bauma, Tel. 052 386 25 25
E-Mail über die Website https://www.spitex-bauma.ch/
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#dasischbauma

	 Agenda
Kehrichtsammlung Mittwoch, 17. Februar 

«Verkleid dis Huus» –  
Anstelle des Kinderumzugs
Balkone Bauma

Samstag, 20. Februar 
ganztags

Kinderfasnacht Bauma
Alte Landi

Samstag, 20. Februar 
ABGESAGT

Kehrichtsammlung Mittwoch, 24. Februar 

Midnight
Turnhalle des Sekundarschulhauses

Samstag, 27. Februar 
ABGESAGT

Kehrichtsammlung Mittwoch, 3. März 

Hänsel und Gretel (Reisetheater Zürich)
Mehrzweckhalle Altlandenberg

Mittwoch, 3. März
verschoben auf 31. März

Grüngutabfuhr Freitag, 5. März 

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Schutzanordnung

Denkmalschutz; Liegenschaft Dorfstrasse 
50, Bauma; Unterschutzstellung

Der Gemeinderat hat am 3. Februar 2021
beschlossen:

Die Liegenschaft Dorfstrasse 50, 8494 Bauma, 
Kat.-Nr. BA 3919, mit dem Gebäude Vers.-Nr. 
844 und seiner Umgebung ist eine Schutzobjekt 
im Sinne von § 203 lit. c PBG und wird gemäss
§ 205 PBG, mittels verwaltungsrechtlichem Ver-
trag, unter Schutz gestellt.

Aktenauflage
Der Beschluss des Gemeinderates sowie die 
Akten liegen während der Rekursfrist beim Bau-
amt, Dorfstrasse 41, 8494 Bauma, öffentlich zur 
Einsichtnahme auf und können während den 
ordentlichen Bürozeiten eingesehen werden.

Rekursrecht
Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, 
von der Publikation an gerechnet, beim Baure-
kursgericht des Kantons Zürich, 8090 Zürich, 
schriftlich Rekurs erhoben werden. Die in drei-
facher Ausführung einzureichende Rekursschrift 
muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten. Der angefochtene Beschluss ist beizu-
legen. Die angerufenen Beweismittel sind genau 
zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. 
Materielle und formelle Urteile des Baurekursge-
richts sind kostenpflichtig; die Kosten hat die im 
Verfahren unterliegende Partei zu tragen.

11. Februar 2021

Der Gemeinderat

Baumer Talk
mit Philipp Lehmann 

Wer sind Sie? 
Ich bin der «Pionier des Tages»:
Philipp Lehmann, 31 Jahre alt und verheiratet. 

Seit wann wohnen Sie in Bauma? 
Ich bin in Bauma geboren und aufgewachsen. Sechs Jahre 
habe ich in Pfäffikon gewohnt, dann hat es mich wieder ins 
schöne Tösstal gezogen. 

Wo liegt Ihr Lieblingsfleck in Bauma? 
In allen unseren Wäldern beim Wandern und Laufen. Wir 
haben sehr viele schöne Ecken, die mich immer wieder be-
geistern. 

Möchten Sie etwas an Bauma ändern? 
Bauma soll sauberer werden. Es ist unglaublich, wie viel 
Abfall ich auf meinen Wanderungen und Läufen im Wald 
und auf den Wegen zusammenlesen muss, weil andere ih-
ren Müll einfach in die Natur werfen. 

Was war Ihr Highlight des Tages? 
Meine Wanderung aufs Hörnli, wo ich als «Pionier des Ta-
ges» durch den teils unberührten Schnee stampfen konnte. 

Was wünschen Sie sich?
Gesundheit und Zufriedenheit für meine Familie, Liebsten 
und Bekannten. Und ich wünsche mir, mehr Zeit mit ihnen 
verbringen zu können.

Philipp Lehmann


